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5. Patiententag Bietigheim 
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Patienten, 

wir möchten Sie ganz herzlich nach Bietigheim zu 
unserem 5. Patiententag einladen. 
Gemeinsam gegen Krebs! 
Nicht nur die medikamentösen Krebsbehandlungen 
sind wichtig. Gleichermaßen von Bedeutung für eine 
ganzheitliche Behandlung ist eine Vielzahl begleiten­
der und unterstützender Therapiemöglichkeiten. 
An diesem Montagabend wollen wir uns diesen 
ins besondere widmen und Ihnen folgende Themen 
vorstellen: 
Die Lymphdrainage-Therapie bei Tumorerkrankun­
gen, die Ernährungstherapie wie auch näheres zur 
Psychoonkologie. Vorgestellt werden auch die Brü­
ckenpflege und deren Möglichkeiten zur Beratung und 
Begleitung von Tumorpatienten, die Bedeutung der 
Selbsthilfegruppen und nicht zuletzt die Chancen und 
Grenzen der Misteltherapie. 
Die Vorträge beginnen um 18 :00 Uhr in der Personal­
cafeteria im Krankenhaus Bietigheim im Erdgeschoss. 
Im Eingangsbereich des Krankenhauses finden Sie 
wie immer Informationsstände der Selbsthilfegrup­
pen, sowie auch von Sanitätshäusern, vom Klinischen 
Krebsregister und von der Brückenpflege. 
Zusammen mit den Referenten freuen wir uns sehr 
auf Ihren Besuch. 

Dr. Isabelle Sözgen Dr. Georg Dietrich 
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Grußwort 
Pr,ofesS'oI Karel C':aca 
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Einführung 
Dr. Es'abene Sözgen 
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tymphdrainagen in der Palliativltledizin 
Thilo 'Häußler 

Ernährungstherapie in der Tumorbehandlung 
Christine Olschowski 
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Ktebs und Psyche I Psychologische 8egleitu.ng 
während einer Krebserkr.ankung 
Viktoria Gedenk '~ 
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Beratung uRd Begleitung für Patienten 
mit einet unheiJibar.e:n Ktebs~r.k:rankung: 
Welche typischen Probleme und welche 
URteri!ltiitzungsm6g1ichlCeiten gibt es? 
Gerhard Krug 
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Mistelthera'pie in der Tumorbehandlung 
Alexender :Tust 

Unterstützung durch SelbsthilfeBluppen 
Bettina Hall 
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Zusammenfassung und Schlusswort 
Dr. Georg Dietrich 


